
Protokoll  zum 15.Kasseler-Keramik-Arbeitskreis vom  02.03.2011 
 
Moderator :  Dr. Andreas Mattmüller  
   
Anwesenheit:  wir waren ca. 20 Teilnehmer, leider habe ich vergessen mir die Liste zu kopieren! 

 
 

Unser Thema war:  
 
Die neue Software 4.0 
 
Die Fa. Pluradent hat uns ermöglicht, einen exklusiven Vortrag von Herrn Meister von der Fa. 
Sirona zu der neuen Software 4.0 zu bekommen. 
Herr Meister hat es wie immer verstanden, einen sehr interessanten, abwechslungsreichen und 
extrem informativen Vortrag zu gestalten.  
Wir haben sehr detaillierte Einblicke in die neue Software  erhalten und zusätzlich etliche Tipps, 
Tricks und Randinformationen bekommen, die wir sonst kaum erhalten hätten. 
So ist besonders zu erwähnen, dass man vor Installation der neuen Software dringend eine 
Datensicherung der vorhandenen Restaurationen durchführen sollte, da die neue Software Windows7 
voraussetzt und nach einem Update auf Win7 alle Daten auf dem Rechner verloren gehen. 
Ferner ist es wissenswert, dass die neue Software zwar die Modelldaten übernehmen kann, nicht aber 
die Konstruktionsdaten. Somit ist es sinnvoll, auch die alte Version 3.86 zu installieren, wenn man 
seine alten Konstruktionen noch einmal aufrufen und ggf. neu schleifen möchte. 
Die neue Software ist komplett neu programmiert und bietet eine Fülle von lange gewünschten 
neuen Features. So ist es jetzt möglich mehrere Restaurationen, sowohl im Ober- wie im Unterkiefer 
parallel zu bearbeiten. Ebenso haben wir erstmals die Möglichkeit am Modell effektive 
Veränderungen vorzunehmen. Die ganze Softwaregestaltung ist wesentlich intuitiver  und einfacher 
geworden. Damit ist Sirona ein großer Wurf gelungen! 
Es gab eine angeregte Diskussion zum Abschluss und viele Fragen, die Herr Meister beantworten 
konnte. Eine Frage blieb noch offen, die ich jetzt beantworten kann: 
Im Gegensatz zur bisherigen Software ist jetzt ein Kopierschutz eingebaut, der das Betreiben der 
Software nur über einen USB-Dongel ermöglicht. Leider ist dieser Dongel NICHT netzwerkfähig 
und wird es wohl in absehbarer Zeit auch nicht werden. Schade ! 
Ich habe am vorigen Mittwoch noch eine interne Information von Sirona bekommen, dass es für alle 
Anwender der ersten AC Rechner die Möglichkeit zu einem Hardware-Update gibt. Dieses 
Hardware-Update beinhaltet ein 7i-Prozessor und 6GB RAM. Da die neue Software recht 
Speicherintensiv ist, kann man diese Upgrade nur empfehlen. 
Nähere Informationen über unsere Pluradent- Berater.  
Ich freue mich auf unser nächstes Treffen. 
 
Das nächste Treffen: 
 
Thema:  Erste Erfahrungen mit der Cerec Software 4.0 
Aspekte:  Möglichkeiten und Verbesserungen 
Vorgehensweise: Beiträge von allen, die die neue Software bereits installiert haben  
Ziele:   einander helfen Fehler zu vermeiden + Erfahrungsaustausch 
Wer bereitet vor: alle 
Termin:  Mittwoch 30 November 2011   Uhrzeit: 19:00  
Zeitrahmen:  2-3 Stunden 
 
 

Jedem Teilnehmer wurde ein Zertifikat mit 3 Fortbildungspunkten ausgehändigt. 


